
 

44. Jahrgang Nr. 18 vom 06.05.2016 
 

 

 
 
 
 
 

    

Sonntag, 8. Mai 2016 von 11 Sonntag, 8. Mai 2016 von 11 Sonntag, 8. Mai 2016 von 11 Sonntag, 8. Mai 2016 von 11 –––– 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste, 
  
der April wurde seinem Ruf gerecht und schickte uns Schneeflocken, die die ergrünende Eifel-
landschaft noch einmal mit einem weißen Mantel bedeckten. Doch wir sind sicher: Zum 8. Eifeler 
Kräutertag am – wie passend! – 8. Mai wird sich der Frühling durchsetzen. 
Längst ist dieser besondere Tag Teil unserer guten Tradition und zu einer stabilen Verbindung 
zwischen Bad Münstereifel und Nettersheim herangewachsen. 
  

Das ganze Jahr über sind wir durch den Eifeler Kräuterpfad miteinander verbunden. Doch der 
Eifeler Kräutertag, zu dem wir auch wieder einen Bus-Shuttle mit Unterstützung der RVK einrich-
ten, ragt aus dem Normalen heraus, ja, er ist eine lebendige Brücke zwischen unseren Kommu-
nen, allen Bürgerinnen und Bürgern und natürlich den vielen Gästen von außerhalb. 
  

Sauerampfer, Giersch, Löwenzahn und Brennnessel haben sich eine treue Fangemeinde erobert, 
die am 8. Mai von der ganzen Familie mit allen Sinnen erkundet werden kann. Kräutermärkte in 
Bad Münstereifel und in Nettersheim zeigen die Vielfalt der bald wieder üppig am Wegesrand 
sprießenden Kostbarkeiten; ein reiches Rahmenprogramm mit kräuterpädagogisch fundiertem 
Hintergrund wartet auf Sie. 
  
Kommen, entdecken, kosten und erleben Sie unsere „Un-“Kräuter auf ganz neue Weise, und 
bringen Sie auch Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten mit! 
  
Es grüßen Sie herzlich 

 
 

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Bad Münstereifel            Bürgermeister Wilfried Pracht, Nettersheim 
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Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 

14. Sitzung des Rates der Stadt 
Bad Münstereifel am 

 
 

Dienstag, dem 10.05.2016, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münster-
eifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-

kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Rates Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Rates vom 15.03.2016 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 
 

4. Regelung der Nachfolge für einen aus-
geschiedenen Stadtverordneten 
 

5. Neubesetzung von Ausschüssen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 
 

6. Kindergartenbedarfsplanung in Bad Müns-
tereifel 
 

7. 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 
"Gewerbegebiet Iversheim" 
hier: Abwägungsbeschlüsse sowie Sat-
zungsbeschluss 
 

8. Erlass einer Satzung über die Umlage 
des Unterhaltungsaufwandes für fließen-
de Gewässer nach § 92 Absatz 1 Satz 1 
Landeswassergesetz NRW 
 
 
 

9. 5. Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung der Stadt Bad Münstereifel 
 

10. Jahresabschluss 2015 
hier: Zuleitung des Entwurfs gem. § 95 
Abs. 3 GO NRW 
 

11. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2016 mit den gesetzlichen 
Anlagen und Haushaltssicherungskon-
zept der Haushaltsjahre 2017 - 2025 
hier: Haushaltsverfügung des Landrates 
des Kreises Euskirchen als untere staat-
liche Verwaltungsbehörde vom 
27.04.2016 
 

12. Anfragen und Mitteilungen 
 

12.1 Änderung der ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen im 
Gebiet der Stadt Bad Münstereifel
hier: Schreiben des Stadtverordneten 
Thomas Bell, Die Linke 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
1. Zustimmung des Schulträgers nach § 61 

Abs. 4 SchulG NRW zur Besetzung der 
Stelle einer Schulleiterin / eines Schullei-
ters am Städtischen St. Michael-
Gymnasium 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Sabine Preiser-Marian 
         Bürgermeisterin 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  

finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-

schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffent-

liche Vorlagen 
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Die nachstehende Haushaltssatzung der 
Stadt Bad Münstereifel für das 

 

Haushaltsjahr 2016 
 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist 
gem. § 80 Abs. 5 GO NRW dem Landrat als 
untere staatliche Verwaltungsbehörde in 
Euskirchen mit Schreiben vom 22.03.2016 
angezeigt worden. Die nach § 76 Abs. 2 GO 
NRW erforderliche Genehmigung des Haus-
haltssicherungskonzeptes ist vom Landrat 
mit Schreiben vom 27.04.2016 unter Aufla-
gen erteilt worden. 
 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
liegt gem. § 80 Abs. 6 GO NRW 
 

ab dem 09.05.2016 
 

während der allgemeinen Dienstzeit im Rat-
haus Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 
Zimmer 141, öffentlich aus.  
Weiterhin ist die Haushaltssatzung mit An-
lagen im Internet über den Link www.bad-
muenstereifel.de unter der Rubrik Bürger-
service/Haushalt verfügbar. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) die Bürgermeisterin hat den Beschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 

Bad Münstereifel, den 04.05.2016 
 

STADT  BAD  MÜNSTEREIFEL 
Die Bürgermeisterin 
gez. Preiser-Marian 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Houverath 

-Der Vorsitzende- 
 

Einladung 
 

Hiermit lade ich zur 43. Sitzung der Jagdge-
nossenschaft Bad Münstereifel-Houverath 
am 
 

Freitag, dem 27.05.2016, 20.00 Uhr 
 

in die Gaststätte „Zum Eifeldom“ in Bad 
Münstereifel-Houverath freundlich ein. 
  

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung 

2. Genehmigung der Niederschrift über die 
42. Sitzung am 10.07.2015 

3. Bericht über das Rechnungsjahr 2015/16 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2015/16 
5. Entlastungserteilung für das Rechnungs-

jahr 2015/16 
6. Neuwahl des Jagdvorstandes und der 

Beisitzer 
7. Neuwahl des Schrift- und Kassenführers 
8. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Rechnungsjahr 2016/17 
9. Haushaltsplan für das Jagdjahr 2016/17 
10. Anfragen und Mitteilungen 

Das Jagdkataster und die Jagdpachtvertei-
lungsliste der Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Houverath liegen in der Zeit  
 

vom 13.05.2016 bis 15.06.2016 
 

beim stellv. Vorsitzenden Herrn Berthold 
Bungart, Antoniusstr. 41, BAM-Wald und bei 
der Kassenführerin Frau Elisabeth von 
Schrenk, Mühlenberg 5, BAM-Houverath zur 
Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus. 
Einwendungen gegen die Jagdpachtvertei-
lungsliste können nur während der Ausle-
gungszeit geltend gemacht werden. Es wird 
nochmals darauf hingewiesen, dass bei 
Grundbesitz-/Kontoänderungen eine Mittei-
lung an die Jagdgenossenschaft zwingend 
erforderlich ist, da sonst eine Auszahlung 
der Jagdpacht nicht möglich ist. 
Der Vorsitzende 
gez. Willibert Nücken 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 



 

Sperrung Parkflächen  
 
Anlässlich des am kommenden Wochenen-
de stattfindenden Maifestes und des Kräu-
termarktes werden die Parkflächen an der 
Delle, entlang des St. Michael-
Gymnasiums, im Bereich Salzmarkt, der 
Marktstraße bis zur Einmündung Heister-
bacherstraße und die Stellplätze des Wo-
chenmarktes in der Zeit von  
 
Samstag, dem 07.05.2016, 19:00 Uhr bis 
einschließlich Sonntag, den 08.05.2016, 
20:00 Uhr gesperrt. 
 

 
Achtung beim Eintrag in 
-Gewerbe-Meldung.de 
(Bad Münstereifel)- 
 
Derzeit schreibt eine Firma aus Leipzig un-
ter der Bezeichnung - Eilige Mitteilung -
„Zentralisierung gewerblicher Daten in Bad 
Münstereifel“  Unternehmer und Selbständi-
ge in Bad Münstereifel an, mit der Bitte, ihre 
Kontaktdaten zu ergänzen oder fehlerhafte 
Daten zu korrigieren. Das Schreiben (mit 
gefälschtem Bundesadler) ist ein Vertrags-
angebot mit bereits vorhandenen Firmenda-
ten. 
Die Stadt Bad Münstereifel weist in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich daraufhin, 
dass die Auftragserteilung zur Aufnahme 
der Daten in ein angebotenes Verzeichnis 
bzw. die Nutzung der mit der Offerte ver-
bundenen Leistungen freiwillig ist. Wenn Sie 
ganz bewusst das Angebot annehmen wol-
len, bleibt diese Entscheidung selbstver-
ständlich Ihnen überlassen. Es besteht aber 
kein Eintragungszwang. Eine Nichtbeach-
tung der Offerte (Angebot) hat keinerlei 
Rechtsfolgen für den Empfänger. Wollen 
Sie die Offerte nicht nutzen, ersparen Sie 
sich bitte allen weiteren Ärger und reagieren 
Sie auf keinen Fall. 
Solche oder auch ähnliche Offerten werden 
u. a. auch von weiteren Firmen versandt. 
Bei Unsicherheit können Sie sich gerne an 
das Amt für öffentliche Sicherheit und Ord-
nung der Stadt Bad Münstereifel, An-
sprechpartner Herr Bell (Tel. 505-231) und 
Herr Gilgenbach (Tel. 505-236), wenden. 
 

Allgemeiner Hinweis 
auf den Hauptsteuer-
termin 15.05.2016 
 
Wie aus den im Januar 2016 (für Grundbe-
sitzabgaben) und Februar 2016 (für Wasser-
/Abwasser- und Niederschlagswassergebüh-
ren) zugestellten Heranziehungsbescheiden 
ersichtlich, sind die an die Stadt Bad Müns-
tereifel zu zahlenden Abgaben in aller Regel 
in vierteljährlichen Teilbeträgen fällig. 
 
Aus Sicherheitsgründen und aus Gründen 
der Kostenersparnis wird bei der Stadtkasse 
keine Barkasse mehr geführt. Deshalb sind 
die jeweils fälligen Abgabenbeträge auf eines 
der Girokonten der Stadtkasse Bad Münster-
eifel einzuzahlen. 
 
Die entsprechenden Bankverbindungen (un-
terschiedliche für Grundbesitzabgaben und 
Wasser-/Abwasser-/Niederschlagswasser-
gebühren) finden Sie auf den Ihnen zuge-
sandten Bescheiden. 
 
Zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten 
und Kosten (Vermeidung unnötiger Mahnge-
bühren und Säumniszuschlägen) bittet die 
Stadtkasse für eine pünktliche Zahlung zu 
sorgen. 
 
Damit die Zahlungen bei der Stadtkasse ord-
nungsgemäß verbucht werden können, ist 
bei der Überweisung oder Einzahlung bzw. 
bei Zahlung durch Scheck die Angabe des 
im Heranziehungsbescheid ausgedruckten 
Debitoren-Nr. erforderlich. Bei Beträgen für 
mehrere Debitoren-Nrn. kann neben der 
Angabe aller Debitoren-Nrn. auf die Angaben 
zur Aufteilung des Gesamtbetrages nicht 
verzichtet werden. 
 
Zahlungen für Grundbesitzabgaben und 
Wasser-/Abwasser-/Niederschlagswasserge-
bühren dürfen nicht mehr auf einem Über-
weisungsträger vorgenommen werden, da 
unterschiedliche Bankverbindungen beste-
hen. 
 
Mahnungen 
Sobald der jeweilige Fälligkeitstermin über-
schritten und ein Zahlungseingang auf dem 
Debitorenkonto nicht vermerkt ist, wird für 
den Abgabenschuldner automatisch wegen 
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der säumigen Zahlung eine Mahnung aus-
gedruckt, in der neben dem fälligen Abga-
benbetrag auch die aufgrund gesetzlicher 
Grundlage festzusetzenden Mahngebühren 
und Säumniszuschläge ausgewiesen sind. 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
Die mit einer Mahnung verbundenen Unan-
nehmlichkeiten (Schriftverkehr, Telefonge-
spräche, Mahngebühren usw.) können Sie 
vermeiden, wenn Sie sich am Lastschrift-
einzugsverfahren beteiligen. Zu diesem 
Zweck brauchen Sie lediglich der Stadt Bad 
Münstereifel den dem Jahresabgabenbe-
scheid beigefügten Vordruck „SEPA-
Lastschriftmandat“ oder den Vordruck aus 
dem Internet ausgefüllt bei der Stadt Bad 
Münstereifel einzureichen (Anschrift steht 
auf dem Vordruck). Alles weitere erledigt die 
Stadtkasse für Sie. Warten an den Kassen-
schaltern und lange Wege gibt es für Sie 
nicht mehr. 
Außerdem können Sie in Zweifelsfällen der 
Abbuchung bei Ihrem Kreditinstitut wider-
sprechen. Falls für Sie bei Abbuchung des 
Betrags nicht erkenntlich sein sollte für 
„was“ der Betrag abgebucht wurde, setzen 
Sie sich bitte vor Stornierung mit der Stadt-
kasse in Verbindung. Sollte die Abbu-
chung einmal storniert werden, sieht 
sich die Stadt Bad Münstereifel leider 
gezwungen, aufgrund der steigenden 
Rücklastschriftgebühren, die Abbu-
chungsvollmacht zu löschen. Ab diesem 
Zeitpunkt müssen die Zahlungen wieder von 
Ihnen vorgenommen werden.  
Im Zusammenhang mit der Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandats ist noch wichtig 
zu beachten, dass hierin alle Abgabenarten 
erfasst sind, für die Sie eine Abbuchung 
wünschen.  
 
NOCHMALS DER HINWEIS: 
Durch pünktliche Zahlung der fälligen 
Abgabenforderungen vermeiden Sie un-
nötige Unannehmlichkeiten 
                         oder 
nehmen Sie an dem für Sie vorteilhaften 
Lastschrifteinzugsverfahren teil, dann 
erledigt die Stadtkasse alle anfallenden 
Formalitäten für Sie. 
 
 
 
 
 

Tag der offenen Tür der 
Löschgruppe Houverath 
 
Die Freiwillige  Feuerwehr Bad Münstereifel, 
Löschgruppe Houverath, lädt zum traditionel-
len Vatertagsfest im und am Feuerwehrgerä-
tehaus  Houverath,  Eichener  Str. 4,  53902 
Bad Münstereifel - Houverath alle recht herz-
lich ein. 
 

Programm: 
 

Mittwoch, 04. Mai 2016  
 

     18:00 Uhr Kinderdisco 
     21:00 Uhr Dämmerschoppen 
 

Donnerstag, 05. Mai 2016 
 

     11:00 Uhr  Frühschoppen 
     15:00 Uhr  Kaffee und Kuchen 
   

Für die Kinder besteht ab 15:00 Uhr die 
Möglichkeit aktiv bei der Zirkusschule 
Rheinbach mit zu machen. 
An beiden Tagen ist für ihr leibliches Wohl 
bestens gesorgt.  
 

Tag der offenen Tür der 
Löschgruppe Arloff-
Kirspenich 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Lösch-
gruppe Arloff-Kirspenich der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Münstereifel recht herzlich 
ein. 
 

Programm: 
 

Sonntag, 08. Mai 2016 
 

11:00 Uhr Frühschoppen 
 

11:30 Uhr Musikverein Eifelland 
 

14:00 Uhr Spiel ohne Grenzen  
 

Zum 1. Mal: Historische u. moderne Feuer-
wehrausstellung 
 

- Frisches vom Grill, Hüpfburg, Kinder-
schminken u. Kuchenbuffet - 
 

Alle Veranstaltungen finden am Feuerwehr-
gerätehaus Arloff, Haydnstraße 2, 53902 
Bad Münstereifel statt. 
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Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 10. Mai 2016 feiern die Eheleute Ludwig 
und Margareta Ginster, wohnhaft in Bad 
Münstereifel-Mahlberg, Bielengasse 9, das 
Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt die Bürger-
meisterin, Frau Sabine Preiser-Marian, dem 
Jubelpaar die Glückwünsche der Stadt Bad 
Münstereifel. 
 
 

Basketball- 
Grundschulmeister-
schaften 
 
Am Samstag, dem 23. April 2016, fanden in 
der Turnhalle des St. Angela-Gymnasiums 
die Kreismeisterschaften der Grundschulen 
im Basketball statt. Ausgezeichnet und rei-
bungslos organisiert und ausgerichtet wurde 
dieses Ereignis von den ErftBaskets.  
Acht Schulmannschaften aus dem Kreisge-
biet kämpften um den Turniersieg. Die 
Grundschule Bad Münstereifel (GGS BAM) 
nahm mit zwei Mannschaften teil. 13 Jun-
gen und Mädchen der GGS BAM lieferten 
ihren Gegnern einen verbissenen Kampf um 
jeden Ball. Beide Teams präsentierten sich 
im Turnier ganz hervorragend. Viele Spiele 
gewannen beide Mannschaften klar und mit 
deutlichem Punktevorsprung. Die Spiele 
waren äußerst spannend und wurden fair 
und freundschaftlich ausgetragen. Ein Team 
der GGS BAM erzielte den 5. Platz, das 
zweite Team gewann alle Vorrundenspiele 
und unterlag einzig im Finale mit einem 
Punkt Rückstand (6:7) dem Turniersieger 
und erreichte am Ende den 2. Platz! Herzli-
chen Glückwünsch an beide Teams!!! 

 

Der Kreis Euskirchen teilt mit: 
 

Jahrbuch des Kreises 
Euskirchen sucht wieder 
junge Schreiber 
 

Die Redaktion des Jahrbuches Kreis Euskir-
chen schreibt zum 3. Mal den Wettbewerb 
für die anstehende Ausgabe 2017 aus. An-
gesprochen werden Schülerinnen und Schü-
ler zwischen 10 und 21, die eine Schule oder 
ein Berufskolleg im Kreisgebiet besuchen. 
Wer gern möchte, dass eigene gute Texte 
nicht nur Lehrerin oder Lehrer oder die 
Community zu Gesicht bekommen, der sollte 
sich bewerben. Gesucht werden Beiträge, 
die den thematisch weit gespannten Rahmen 
des Jahrbuchs Kreis Euskirchen bereichern. 
Es können Lyrik oder Kurzgeschichten sein, 
die mit dem Alltagsleben und den eigenen 
Erfahrungen zu tun haben, aber auch Sach-
texte oder Haus- bzw. Facharbeiten, die in 
die Jahrbuch-Rubriken Historisches, Natur 
und Umwelt, Kunst und Kultur oder Men-
schen passen. 
Eine Jury sichtet die eingereichten Wettbe-
werbsbeiträge und ermittelt die Jahressieger, 
in der Regel jeweils eine Autorin oder einen 
Autor aus den Altersklassen 10-13, 14-17 
und 18-21 Jahre. Die Beiträge werden unter 
der Rubrik „Junge AutorInnen“ im Jahrbuch 
2017 des Kreises Euskirchen veröffentlicht. 
Zudem werden die drei Platzierten zusam-
men mit den anderen AutorInnen zur Vorstel-
lung des Jahrbuchs eingeladen. Diese findet 
traditionell im November in einer Buchhand-
lung des Kreises durch Landrat Rosenke und 
Alexander Lenders (Verlagsleiter Weiss-
Verlag) statt. 
Ein paar technische Details: Der eingereichte 
Wettbewerbsbeitrag sollte in der Schriftgröße 
Arial 12 verfasst sein. Zusätzliche Fotos und 
andere Abbildungen sollten digital übermittelt 
werden. Ein Datenblatt mit kurzem Lebens-
lauf, Anschrift und Nennung der besuchten 
Schule ist ebenfalls notwendig. Die Einrei-
chungsfrist (per Mail) endet am 01.07.2016. 
Wie immer bei Wettbewerben: Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.  
Für weitere Fragen steht die Redaktion des 
Jahrbuches gerne zur Verfügung: Swen 
Weißer, Pressestelle Kreis Euskirchen, Tel. 
02251/15-304, 
swen.weisser@kreis-euskirchen.de. 
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Girls’Day 2016 
in Bad Münstereifel 

 
Am diesjährigen Girls'Day nahmen 22 Mäd-
chen teil und schnupperten in verschiedene 
Ausbildungsberufe in unterschiedlichen 
technischen Bereichen bei der Stadtverwal-
tung Bad Münstereifel. Für Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian als Frau ist dies eine 
wichtige Aktion. Daher war auch sie bei 2 
dieser Bereiche für einige Zeit vor Ort und 
hat sich selbst ein Bild gemacht. 
 

Den Beruf des Abwasserfacharbeiters stell-
ten die Mitarbeiter der Stadtwerke an der 
Kläranlage Buchholzbach vor.  
Zunächst wurde der Teilnehmerin an der 
Schaltwarte die Funktion einer Kläranlage 
erläutert, bevor sie dann die Kläranlage 
selbst besichtigten. Dabei wurden die unter-
schiedlichsten Verfahrenstechniken erklärt, 
wie verschmutztes Trink- und Regenwasser 
soweit aufbereitet wird, dass es schadlos in 
ein Gewässer geleitet werden kann. 
 

 
 

Anschließend konnte das Mädchen im Labor 
unter dem Mikroskop herausfinden, was z. B. 
in einem Tropfen Belebtschlamm unter 100-
facher Vergrößerung alles zu erkennen ist. 
Zu guter Letzt besuchte sie noch die Pump-
station Selbach mit dem Regenrückhaltebe-
cken.  
 

Im Bauhof erkundeten die Teilnehmerinnen 
nacheinander die verschiedensten Tätig-
keitsbereiche. 
Die Mädchen in der Werkstatt halfen bei der 
Maschinenpflege mit. Sie reinigten die Fahr-
zeuge und prüften, ob evtl. Öl oder Kühlwas-
ser nachgefüllt werden muss. Auch Kleinge-
räte wurden in der Werkstatt repariert. 

Ein weiteres Team war mit der Grünkolonne 
unterwegs und half beim Heckenschnitt. An-
schließend begleiteten sie die Straßenkon-
trolle und befestigten lose Pflastersteine auf 
einem Parkplatz.  
 

 
 
Ein Mädchen unterstützte einen Bauhofmit-
arbeiter bei der monatlichen Spielplatzkon-
trolle. Sie prüften, ob genügend Fallschutz 
vorhanden, morsche Balken an Spielgeräten 
auszutauschen oder lose Schrauben festzu-
ziehen waren. 
 

 
 

Zum Abschluss strichen die Mädchen am 
Nachmittag im Rahmen einer Instandset-
zungsmaßnahme Parkbänke an.  
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Das vielseitige Berufsbild der Fachange-
stellten für Bäderbetriebe wurde von den 
Beschäftigten im eifelbad vorgestellt. 
 

 
 

Nach einer Besichtigung des Kellergewölbes 
mit reichlich Informationen zu den techni-
schen Details, konnten die Mädchen aus 
jedem Wasserbecken Proben nehmen, um 
den Chlorgehalt zu prüfen. Denn täglich 
müssen Beprobungen durchgeführt werden, 
um zu gewährleisten, dass die Wasserwerte 
eingehalten werden. Gegebenenfalls muss 
das Wasser aufbereitet werden. 
 

 
 

Im Anschluss daran stand zunächst Wasser-
gymnastik auf dem Programm, bevor die 
Mädchen dann Rettungsübungen im Wasser 
ausführten. Auch solche Aufgaben fallen im 
eifelbad an.  
 

Der Malteser Hilfsdienst gab einen Einblick 
in die berufliche Tätigkeiten des Rettungs-
assistenten und des Rettungssanitäters im 
Rettungsdienst und informierte über das 
recht neue Berufsbild des Notfallsanitäters. 
Zunächst erhielten die Mädchen Informatio-
nen über die erforderlichen Kenntnisse und 
Fähigkeiten im Bereich Notfallrettung und 

Krankentransport. Bei einer Besichtigung der 
Wache wurden dann Einsatzabläufe sowie 
die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr er-
läutert, verschiedene Rettungstechniken 
durchgesprochen und mehrere Fallbeispiele 
durchgespielt.  
Hinterher folgte eine Besichtigung des Ret-
tungswagens mit all seinen medizinischen 
Geräten, die bereits auf der Fahrt ins Kran-
kenhaus zum Einsatz kommen.  
Zum Abschluss führten die Mädchen prakti-
sche Übungen zur Erstrettung durch. Dazu 
wurden diverse Notfallsituationen simuliert, 
bei denen die Mädchen selber die Gerät-
schaften und Hilfsmittel des Rettungsdiens-
tes einsetzen und bedienen konnten. 
 

 
 

Die Vielfalt, die Spannung und auch der 
Teamgeist machen den Rettungsdienst so 
interessant und auch für Mädchen durchaus 
leistbar. 
 

 
 

Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern, 
die sich sehr viel Mühe gegeben haben, die 
einzelnen Berufszweige den Mädchen ver-
ständlich näher zu bringen. Der Girls’Day ist 
für die Mädchen immer ein wichtiger Tag, der 
sie auf dem Weg zu ihrer späteren Berufwahl 
unterstützt.  

Silke Stertenbrink 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bad Münstereifel 
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Elke Andersen liest: 
 
am Dienstag, den 10. Mai 2016, um 15.00 
Uhr, in der Stadtbücherei Bad Münstereifel.  
 
„Es war einmal eine Blume, die hatte kei-
ne Farbe“, so heißt das Bilderbuch von Kve-
ta Pacovska das Elke Andersen heute vorle-
sen wird: verloren und einsam, so fühlt sich 
eine farblose Blume in einem bunten Garten. 
Sie macht sich auf die Suche nach dem Re-
genbogenfalter, der Farbe verteilt. Ein langer 
Weg voller Entdeckungen und Enttäuschun-
gen, der sie schließlich zu sich selbst führen 
wird – denn schaut man richtig hin, kann 
alles farbig sein. 

Nach der Lesung malen wir Regenbogen-
falter. 

 

Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen ab 
5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Krimilesung & Live-
Musik 
 
am Freitag 13. Mai  2016 
19.00 Uhr 
“Krimi meets Cuba“ mit  
Peter Splitt (Autor) 
Nilo Nunez (Gittarist)  
 
Krimis mit Charme, Augenzwinkern und lie-
benswerten Charakter sind Splitts Stärke. 
Der Exil-Remscheider gibt seiner Kommis-
sarfigur Kurt Laubach eine bergische Ver-
gangenheit mit auf den Weg. So überrascht 
es wenig, dass seine Eifelkrimis immer wie-
der gegen die ländliche Idylle sticheln. Es 
wird süffisant gesagt, dass es in der Eifel 
genügend abgelegene Orte gibt, um eine 
Leiche verschwinden zu lassen. Fantasie 
oder überraschend gute Kenntnisse der Eifel 
waren für den Bergischen nötig, um den 
Heimatkolorit der Krimis als Mehrwert zu 
erleben. 
Die Lesung wird umrahmt von dem erstklas-
sigen kubanischen Gittaristen Nilo Nunez.  In 
Kuba hat er Klassische Musik studiert und ist 
Mitbegründer der ersten professionellen 
Rockband in Kuba. 1994 bekam er eine Aus-
zeichnung für die beste populäre Musik Ku-
bas. Nilo spielt Rock Oldies von Santana bis 
Clapton sowie Musica Latina vom Feinsten. 
 
Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 

Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
Öffnungszeiten: 
 
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst. 12.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitags nach Absprache 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskon-
zept KES an, welches von der  
Universität zu Köln entwickelt wurde und 
Eltern bei Erziehungsschwierigkeiten mit 
Kindern bis zum 14.Lebensjahr berät. 
Erweiterung dieses Angebots: 
AD(H)S- Informations- und Anleitungsange-
bote für pädagogisch Tätige in Kindergärten 
und Schulen. 
Ziel ist die individuelle Erarbeitung eines 
Handlungskonzeptes nach Prof. Lauth- Uni-
versität zu Köln 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 

         Freitag, den 06. Mai 2016  18.00-19.00 Uhr 
Klangkonzert –  
Eine Reise in das Land der Seele 

         Anmeldung unter:   02447/2639908 
         Kosten: 5,00 € 
         Bitte mitbringen: Iso-Matte, Decke, 
         kleines Kopfkissen, bequeme Kleidung,  
         warme Socken   
          
         Terminankündigung: 

 Mittwoch, 01.06.2016 um 20.00 Uhr 
 Informationsabend: 
„Die Verwöhnfalle“ – was folgt daraus? 
 Referent: Fr. Dr. med. Beatrix Dolfen  
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, 02253/8916 
Gaby Orthmann, Buir, 02440/1437 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 
 
 

 
 
 
 
Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 

Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz Eu: 

SpieKo-Gruppe 
- eine Spiel- und Kontaktgruppe für Eltern mit 
Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Leitung: Frau Brüne 
Die Gruppe ist seit April eingerichtet, Quer-
einstieg ist bei Interesse nach Absprache 
möglich. 
 
mittwochs, 10.30 bis 12.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
In Kooperation mit dem Caritasverband Euskirchen: 

Kurberatung 
Das Leben mit Kindern kann ganz schön 
anstrengend sein. Seelische und körperliche 
Überforderung können Mütter sogar krank 
machen. Dann ist eine Mutter-Kind-Kur oft 
der erste Schritt zur Genesung. 
Frau Schumacher lädt zu einer Informati-
onsveranstaltung rund um das Thema Mut-
ter-Kind-Kur. 
Der Termin wird nach Bedarf vereinbart. 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz Eu: 

Kräuterdetektive 
In unserer Umgebung finden wir eine wun-
derbare und vielfältige Natur vor, in der wir 
gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen 
wollen. 
Mittwoch, 11. Mai 2016, 9.45 – 11.15 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Mittwoch, 18. Mai 2016, 9.45 – 11.15 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Bartholomäus/Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
07./08.05. Praxis Rüsing, �-Nr.: 02252/81955, 
Zülpich  
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
Selbsthilfegruppen 

Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_woh
nen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung (Tel.-Nr. 02257/959728, - Herr 
Helge Pellmann - bitte Anrufbeantworter benut-
zen) eine Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren Angehö-
rige an. Die Beratung umfasst alle Problemfelder, 
die Menschen mit Behinderung betreffen bzw. 
vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt wird 
die Beratung ehrenamtlich von dem Vorsitzenden 
des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 


